
Schmerzen mindern,
Wohlbefinden steigern
Lip- und Lymphödem: Sanitätshaus Stolle berät

In Deutschland leiden ca. drei
Millionen Menschen an einem
Lymphödem. An einem Lip-
ödem erkranken vor allem
Frauen, etwa jede Zehnte ist
bundesweit betroffen. Äußerli-
che Anzeichen sind eine hohe
Gewichtsbelastung, haupt-
sächlich an Armen, Beinen und
der Hüfte, beim Lipödem ge-
paartmit Schmerzen.AmMon-
tag,dem4.Mai,könnensich In-
teressierte imSanitätshausStol-
le in Meyenburg (Pritzwalker
Straße 1) ein genaues Bild von
therapeutischer Kompressions-
bekleidung machen, die in die-
sem Zusammenhang eine
wichtige Rolle spielt. Mit der
richtigen Therapie können
Schmerzen vermindert und das
allgemeine Wohlbefinden ver-
bessert werden.
Die genannten Krankheitsbil-
der beanspruchen nicht nur
den Körper, sondern bringen
aufgrund des Gewichts und
den damit verbundenen gesell-
schaftlichen Vorurteilen auch
eine seelische Komponente mit
sich. Die komplexe physikali-
sche Entstauungstherapie
(KPE) in Verbindung mit Kom-
pressionsbekleidung ist das
Mittel der Wahl. Die apparative
intermittierende Kompres-
sionstherapie (AIK), zum Bei-
spiel mit dem Varilymph 12 Pro,
unterstützt die KPE zusätzlich.
Das einfach zu handhabende
Kompressionstherapiegerät
baut druckgesteuert Kompres-

sion auf. Dabei werden Luft-
kammern nacheinander mit
Luft gefüllt, in Anschluss ent-
weicht die Luft aus allen Kam-
mern gleichzeitig. Nach einer
Pause beginnt der Aufpump-
Zyklus erneut.
So können therapiefreie Zeiten
ganz einfach zu Hause über-
brücktwerden–dieWirkung ist
wissenschaftlich belegt und sie
ist fester Bestandteil in der
Ödemtherapie. Besucher kön-
nen sich am 4. Mai beim Stolle
Sanitätshaus in Meyenburg bei
einer 30-minütigen Testversor-
gung selbst ein Bild von der
Wirkungsweise machen. WS

2 Weitere Informationen und
Terminvereinbarung unter Tel.
0385/59096-60 oder per E-Mail
an event-sn@stolle-ot.de

Die apparative Kompression
kann an den Armen und Bei-
nen angewandt werden.
Foto: SLK
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Neustädter
Fohlenfrühling
Am 2. Mai präsentiert sich auf dem
Hauptgestüt der vierbeinige Nachwuchs – ein
Hoffest für die ganze Familie
NEUSTADT (DOSSE). Immer
amerstenSamstag imMai findet
mit dem Fohlenfrühling auf dem
Hauptgestüt in Neustadt ( Dos-
se) ein Hoffest für die ganze Fa-
milie statt. Der Anlass sind die
rund 35 Fohlen, die jedes Jahr im
mehr als 200 Jahre alten Haupt-
gestüt das Licht der Welt erbli-
cken. Kurz bevor die Mutterstu-
ten mit ihren Fohlen auf die
Sommerweiden rund um das
Gestüt ziehen, gibt es noch ein-
mal die Gelegenheit dem Nach-
wuchs nahe zu kommen.

Umrahmt wird der Tag mit
einem Showprogramm. Dort prä-
sentieren sich die Schüler aus dem
„Reiten in der Schule“, die Volti-
gier-Kinder des Reitvereines und
die Auszubildenden der Stiftung.
Dazu gesellen sich Aussteller, die
regionale Köstlichkeiten und Ge-
schenkideen präsentieren.

Wenn die Kleinen ihren ersten
Ritt auf dem Ponysattel auspro-
bieren, können die Eltern die Um-
gebung des Gestütes mit dem
Kremser erkunden oder Wissens-
wertes bei einer Führung erfah-
ren.DankdesVereines„Pferdefür
unsere Kinder“ wird der Fohlen-
frühling auch für die Kindertages-
stätten spannend. Unter ihnen

werden ein Holzpferd und ein
Lernkoffer der Deutschen Reiterli-
chen Vereinigung verlost. Um in
den Lostopf zu gelangen, genügt
eine Bastelei oder ein schönes
Bild.AusgelostwirdderGewinner
am Samstag.

Eine Fortsetzung findet auch
der Malwettbewerb zum Fohlen-
frühling. Gesucht werden dabei
die schönsten selbstgemalten
Fohlenbilder. Eine kleine Überra-
schung gibt es für jedes Bild. Be-
gehrt waren in den letzten Jahren
Startplätze beim abschließenden
Steckenpferde-Rennen. Stecken-
pferde sind vor Ort, können aber
auch mitgebracht werden. Mit
Unterstützung des Vereines
„Pferde für unsere Kinder“ muss
keinKindohneSchleifenachHau-
se gehen. WS

2 Neustädter Fohlenfrühling
Samstag, 2. Mai, 13 bis etwa 17
Uhr, Innenhof am Hauptgestüt,
Hauptgestüt 10, 16845 Neustadt
(Dosse)

Für den 2. Mai lädt das Neu-
städter Haupt- und Landgestüt
zum traditionellen Fohlenfrüh-
ling ein. Fotos: Bjoern Schroeder

Programm des Pyrit-Festivals:
Schwanensee im neuen Gewand
GANZ. Das Pyrit-Festival ist der
große Rahmen für innovatives
Musik- und Tanztheater in Ost-
Prignitz-Ruppin. Hier das Pro-
gramm des diesjährigen Festi-
vals, das am gestrigen Freitag in
Wittstock eröffnet wurde und
bis zum 10. Oktober zu ver-
schiedenen Veranstaltungen
einlädt.
3 Samstag, 30. Mai, 19 Uhr
3 Sonntag, 31. Mai, 17 Uhr
„Schwanensee – Schwanenge-
sang“ Tanztheater im Kloster-
garten Kyritz
3 Samstag, 13. Juni, 19 Uhr
3 Sonntag, 14. Juni, 17 Uhr
„Schwanensee – Schwanenge-
sang“ Tanztheater im Amtshof
Wittstock
3 Samstag, 18. Juli, 19 Uhr
„Summertime“ im Youkali in
Ganz. Eine kleine Reise durch die
Geschichte der Mundharmoni-
ka mit Tomek Delsky
3 Sonntag, 15. August, 15 Uhr
„Oper meets pop“ im Youkali in

Ganz. Abschlusskonzert des
Meisterkurses Gesang
3 Samstag, 29. August, 17 Uhr
Lesung, 18.30 Uhr Dinner im
Youkali in Ganz
„Der Schwanensee“ – eine alte
Geschichte neu erzählt von And-
reas Ulich mit kolorierten Sche-
renschnitten von Hans Günter
Ludwig
3 Samstag, 12. September, 19
Uhr im Youkali in Ganz
Klavierabend mit Balladen von
Frédéric Chopin und Franz Liszt
mit Pianist Martin Klein
3 Samstag, 26. September, 15
Uhr Chorfest in der Dorfkirche
Teetz
3 Samstag, 10. Oktober, 19 Uhr
in den Park-Studios Wittstock
„To touch the sky – den Himmel
berühren“ eine Musik-Gesang-
Tanz-Performance WS

2 Weitere Infos, den Spielplan
und Tickets gibt es auf: www.py-
rit-festival.de
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